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I. Geset~e un~. Veror~nungen -
1.. Gesetz %Ur Bildung einer Revisionsabteilung § 6 

· .der Hamb:urgischen L~ndeskirch.e. · · - (1) Die Re.chnungsfü4rung· der Arbeitskreise· des; 
Vom 9~ Oktober 1~47. Kirchlichen Hilfswerks wird nicht durch die Revisions·„ 

abteilung, sondern ~urch eigene· Organe des. KirclJ.H.~ 
(Beschluß der Landessynode vom 18."Sep~.emher. 1947) 

§ 1 
Beim. Landeskirchenrat wird eine R:eivision.sabtei~ 

lu~g gebildet. 

§ 2 
Es ist die Aufgabe der Revisionsabteilung dafür 

zu sorgen, daß das Rechnungswesen in den kirchli­
chen. Dienststellen, die nach der Kirchenv.erfassung 
der Aufsicht des Landeskirchenrats unterstehen, ein­
wandfrei nach den allgemein gültigen vermögensrecht.; 
Hche.n und kassentechnischen Grundsätzen und ~nach 
den erlassenen Vorschriften und gegebenen ·Anwei-
sungen geführt wird. · 

§ 5· 
Der Landesld~chenrat ist berechtigt, von den über~ 

prüften Stellen die Beseitigung der ·beanstandeten 
Mängel" und die Innehaltung de·r erlassenen Vorschrif-
· .ten zu· fordern. · 

~hen ·Hilfswerks geprüft. · , · 
(2) Kirchlichen Anstalten, Stiftungen, Vereinca 

usw .. steht es frei, sich einer Ueberprüfung ihre·r Fi~ 
n.~mzgebarung ·durch· die-· Re"isionsabteilung des Lan"" 
deskirchenrats .. zu unter1ziehen •. 

§"7 
Den Le_iter und dt•e1 übrigen Mitarheiter der Re.vt.­

. sions:abteilung bestimmt der Landeskirchen~at. 
. §. 8 '. 

Die Verordnung über die Einsetzung . ein·er Revi~ 
sionsabteilung vom 22. August 1940 (GVM • .1940 Seite 
87) wird aufg·ehoben. 

Hamburg, den 9. Okto'ber.1947„ 
, Der Landeskirchenrat 

2. Leiter der ReviSionsabteilung. 
Gemä_ß § 7 des vorstehenden Geset~es hat deJ:" 

Landeskirchenrat dem· Leiter . der Kircherihauptkasse, 
Amtmann _Steenhusen, vorläufig die Leitung der· Re:­
visionsabte~lung übertragen. 

H.a. m h ur g, den 9. Oktober 1947. 
Der Landeskirchenra.t 

5. Begründung einer 2~ Pfarrstelle für die 
·Kirchengemeinde Alsterdorf;.;Ohlsdorf. 

Die Landessynode begründete· in ihrer 9. Sitzung 
·am 18. September. 1~47 für die Kirchengemeinde Al„ 
sterdQrf- Ohlsdorf eine 2. Pfarrstelle. 

ff am b µ r g, den 9. Oktober 1947. 
. . . . F'\~ Landeskirchenrat .. 

4. Begründung eine?l<J. Pfarrsteliie' in Alt-Cuxhaven •. 
. ·. Die Landessyriode b~gründete in ihrer · 11. ·Sitzung 

am 13.· November 1947 für die Kirchengemeinde Alt-. 
Cuxhaven eine 3. Pfarrstelle. 

H a:mb.urg ,. den 15. November 1947. 
Der· Landeskirchenrat 
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Il Von der Landessynode 
1. Ausschuß zur U eberprüfung des Gesetzes betr„ 
Versi:t~ung. von. Geistlichen und BesetZung· ·freier 

Pfarrst~llen. 

Die Landessynode hat in ihrer 11. .Sitzung am 13. 
November ~947 zur Ueberprüfung des· Gesetzes hetr. 
Versetzung v.on Geistlichen und Besetzung freier Pfarr,.. 
stel~en vc.11 2~. l\1.ai 1946 die Bildun·g ·eines gemischten 
Ausschusses beschloss·en und folgende Synodale· in 
diesen Ausschuß entsandt: · 

1 .. Pastor Lic. v. Boltenstern 
2. Pastor Üonndorf 
3. Pastor Forck 
·t Pastor Krey~ 

!. 

-
5. Pastor Wilhelmi 
6. W. T. Duncker 
7. Ge·rhard Günther 
8. Dr."Hartmann . 
9. Hans Heesch · 

10. Dr. Schulz. 
Der" Landeskirchenrat hat in sein.re1r··Sitzung vom··· 

20. November f~lgende Mitglieder in diesen Ausschuß 
g.ewählt: · 

1. Präsident Dr,. Brandis 
2. Oberkirchenrat D~ Ktiolle 
3. Pastor Daur -
4. ·Oberkirchenrat Dr. Pietzcker ~ 
5. Landgerichtsdirektor D.r. Budde. 

II[ 'Aus der kirchlich.en-Arbeit 
L Bibehvoclte· 1947/48. 

Die Bibelwoche beha~delt in d~ese~ Jahre die Ab­
schiedsreden J ~su, J oh. 14---:16. W ege.n der großen 
Anzahl von· anderen Veranstaltungen und wegen der 
ungünstigen . -Lichtverhältnisse im November ist die 
für Hamburg fraditionelle -Bibelwoche zwischen To'.' 
tenso11ntag und 1. ·Advent in die Woche vor der Kar­
wo·che, also vom. 14. bis .. 20: März · 1948 zu . verlegen. 

. Hamburg,· den 15~- November· 1947.. - . · 
· D. Dr. S.chöffel, Landesbischof 

2 •. National-Komitee für den lutherischen .Weltbund. 
Oer Lande:skirchertrat ·hat in seiner 57 .. Sitzung am 

. 20. -November 1947 beschlossen, al~ Vertreter der 

. HamhurgischenLandeskirche in das: National-Komitee 
für die·n lutherischen-Weltbund Landesbischof D. Dr. 
Schöffe! und· als Vertreter der Auswanderer- und See­
mannsmfäsion Oberkirchen.rat D. Knoiie abzuordnen. 

Ha m b ur g, den 20. November 1947. · 

3. Austauschpfarrer .für Kriegsgefangenenlager. 
Pastor Alfred Fliedner, Curslack, ist .atif seit;lien · 

Antrag als Austauschpfel:.rrel: in ein englisches Kr.iegs­
gef~ngenenlager auf ·4ie Dauer von 18 Monaten · be-
rufen w"orden. . . . . . 

Ha m b u .r g, ·den 20: Novemheri 1947. 

.1. am Neujahr$tage, den 1. Januar 1948, für dai" 
Hilfswerk der· Evang.-luth; Kirche in Hamburg, 
abzuführen an die Ki.rchen4auptkasse. Bankkonto: 
Verei11s~ank in Hamhurg, Depositenkasse Moh­
lenhof oder . Postscheckkonto: Hamburg · 47 179; 

.2. am 18. J ariuar, dem 2. Sonntag nach Epiphanias, · 
für den· Martin-Luther~Bund, abzuführen an das 
Konto des Mart1n-Luther1-Bundes, Ev.-luth. Got­
teskasten in Hamburg e. V. bei der Commerx-· 
ba:nk AG.;. . . -

3. am 8. Februar, Sexagesimae, für die weibliche Dia­
konie, abzuführen an das Konto des · Larides~ 
kirchlichen Ver,eins für weibliche· Diakonie bei 

' de~1 Hiamburger Sparkas.seivon 1827, Konto 80/1405 
oder bei der Deutschen Bank, Flliale Hamburg, 
Adolfsplatz; · · 

4. am· 22. Februar, Invokavit, OstkoHekte für das 
Hilfswerk der Evang.-luth.' Kirche in Hamburg, 
Konten siehe unter 1; 

5. am 29. Februar, Reminiscene', für den L~mdes,ver~ 
band Hamburg des Volk~bun~s Deut.sehe Kriegs-. 
gräberfürsorge · e. V., abzuführen an das Post­
scheckkonto: Hamburg 3323; 

6. am 14. März, Laetare, · für das Hilfswerk der 
Evang.-luth. Kirche in Hanl'btirg, Konten· siehe 
unter 1; 

7. am 28. März, Ostersonntag, für die Aeußer:e Mis ... 
sion. Es wird jedem Kirchenvorstand die Be-

4. Predigtt~xt für den :Bußtag, 1947. stimmung darüber überlassen. welcher Mission „ 
- · Für .den Bußtag bestimme ich folg1end\'!· Texte: . · e.r den Ertrag der Kollekte zuwen'den will-' · 

·Für den Vormittagsgottesdienst Hebräer 10, 35-39, 8. am 11. April, Misericordias Domini', für das· 
für, den Abendgottesdienst Lukas 11, 29-36.. Hilfswerk der Evang.-luth. Kirche in Hamburg, 

Als alttestamentlicher,-Text kann gewählt werden: . ~onte,.-i ·Siehe unter 1; . . 
· Psalm li6, 3-9. - · "? · . · · 9 .. am 25. April, Kantate; für: die Gefangen_eriseel-

H a m·b .u r_g, den 13. November 1947. sorge in aller .Welt, ab-zuführen an das, Konto der . 
D. ·nr. Sc~öffel, Landesbischof Ev. Kirche in Deutschland bei der Deutschen. 

·Bank, Schwäbisch-Gmünd; . 
5. ·Predigtreihe. für das Kirchenjahr 1947/48. · _ 10. am . 2. Mai, Rog,ate, Ostkollekte für -das Hilfs~· 

. Im neuen. Kirchenjahr wird im ·Hauptgottesdienst werk der EvangAuth. Kirche in Hamburg, Kon-
über das altkirchliche Evangelium, im Abendgottes" teil ·siehe unter 1; · . ·. . 
dienst über die altkirchliche Epistel gepredigt. · 1L am,· 16. Mai, Pfingstsonntag, für: den Verein Dia„ 

· -.H a. m b .ur g, den 10. November 1947. spora, Konten siehe: unter 1; · , 
D. Dr. Schöffe!, Landesbischof 12. am 13. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis, für .d_as 

·Hilfswerk de·r Evang.-luth. Kirche in Hamburg; 
6.- Kollektenpfan für das. Jahr.-1948. Konten siehe -unter l; · . 

Es werden ·hiermit folg,ende allgemeine Kirchen~ 13.· am 27. Juni; 5. Sonntag nach· Trinitatis, .für die 
kollekten für das Jahr 1948 angeordnet: · Alsterdorf er Anstalten, aJnufüh.ren an d~s Kont 



A1sterdorfer Anstalten bei der Deutschen Bat;tk, 
Filiale Harnburg, Depositenkasse U, oder Post-
s~heckkonto: Hamburg 3369; : 
clr.~: l l. Juli, ·7. ·Sonntag nach Trinitatis, für das 
Iliifsv1crk d~·r. Evang.-luth. Kirche in Hamburg, 
Ko:ii.:en sid1e unter 1; · 

15. · am 25. Juli, 9. Sonntag nach Trinitatis; wird 1eine 

·Seite SI 

eins für die innere Mission bei d·e·r Deutschen 
Bank Filiale ff amhurg oder: · Postscheckkonto: 
Hamburg 32 893; 

26 ... am 12. Dezember,· 3. Advent, für das Hilfswerk der 
Evang.-luth. Kirche in Hamburg, Konten Siehe 
unter 1. . . 

· Sa1mnlu.ng für de~ Evang.-luth; Zentralverein für 
.Mission unter Israel empfohlen. Abzuführen ist 
die Kolli:!kte an Missionsdirekto:r D. v. Harling, 
Eversen, Krs~ CeÜe; · · · . · 

Die Kollektenerträge für .das Hilfsw1e·rk. köhnen, 
mit Ausnahme der. jeweils vierteljährlich zu erheben­
den Ostkollekte, bis· zu 50°/o für- die Hilfs.:werkarbeit 
in der eigenen Gemeinde verwe~det werden. Alle an„ 
deren Kollektenerträge sind ungekürzt bis zum Sonn­
abend nach dem Sammeltag an das jeweilige Bank­
oder Postscheckkonto ·abzuführen. Außerdem ist ·der 
Ertrag jeder allgemeinen Kollekte spätestens ·his zum 
l\1ittwoch nach der Sammlung der ~anzlei dei, Lan„ 
deskirchenamtes aufzugeben. 

16. ·am 8. August, 11. Sonntag· nach Trinitafü, Ost­
kollekte für das Hilfswerk de'r Evang.-luth. Kirche 

. . in. Hamburg, Konten siehe unter. l; 
17. a~ 22. August, 13 .. Sonntag nach Trinitatis., für das 

Syrische \V.aisenhaus zu ·Jerusalem; abzuführen 
an die Kirchenhauptkasse, :{<onten siehe unter l;, . 

18. am 12.· September, 16. Sonntag nach· Trinitatis, für 
· den \;'/iederaufbau des Rauhen Hausesp abzu­
führen an das Konto dies Rauhen Hauses bei der 

Hamburg, 'den 15~ November 1947. . 
Der Landeskirchenrat. 

Deutsd1en Bank, füliale Hamburg, Depositenkasse Das·- Archivamt· der Evangelischen Kirche· in· 
0. oder Postscheckkop.to: Hambu.rg 5528; · .I)~µtsc,h.land hat den Landeskirchenregierungen fol· 

 1.~. am 19. Septembe.r, 17. Sonntag nach Trinitatis·, für. gendes mitgeteilt: 
-das Hilfwerk der EvangAuth. Kirche ittHamburg, · „Betrifft_: Ver~artung von Kirchenbüchern. 
Konten siehe unter 1.; · · · In der vergangenen Zeit ist es verschiedentlich :e:.u. 

2Q,. am ,26. September, 18. Sonntag nach Trinitatis·, Verkartungen von Kirchenbüchern durch nichtkirdl­
Opfertag für die Inµ.ere Mission, abzuführen. an. liehe Stelkn (Reichsnährs.tand, Lehrerschaft) gekom­
die Diiesdner Bank, Depositenkasse 60 902, Rat- men·. · Es wird . empfohlen, in. den Kirchengemeinden 
hausmarkt; · · nach . den. Verkartungs.unterlagen forschen zu fassen 

!1.. am 3. Oktober, Erntedankfest, für das Hilfswerk und zu bewirken, daß .das ·ermittelte Material an. die 
der Evang.-luth.. Kirche in Hamburg, Konten Pfarrämter· überführt wirq, um 1es für etwaige weitere 
siehe unter 1; . Verkartungsarbeiten zu gegebener Zeit zur. Hand :&U 

22', am 31. Oktober, Reformationsfest, für die Gustav'! haben und einem Vierlust in der Zwischenzeit vorzu. ... 
Adolf-Stiftung, abzuführen . an das Konto des beugen. . .. 
Hamburger ;Hauptvereins der Gustav-Adölf-Stif- D~. wo eine Verkartung ordnungsgemäß in dea. 
·tulig bei d·er Ve11einsbank in Hamburg; . Bestand des. Pfarrarchivs· bezw. der Registratur über-

13. .am 14. November, zweitletzter Sonntag des Kir- nommen ·wird, empfiehlt es sich weiter, den Kirchen­
chenjahres, für den Ev. Bund, abzuführen an den gemein-den die Ergänzung eines . etwa vorhandenen 

· · Vei:dri des Hamburger Hauptvereins. des Ev. Bestandsverzeichnisses aufzugehen ·und··.zugleich die 
·Bundes bei .der Commerzbank AG., Depositen- Ergänzung-,eines etwa· bei der Kirchenbehörde geführ-
kasse, Speersort; · . · ten Bestandsverzeichnisses zu veranlassen. et 

· M:. am 17. N ovember„ Bußtag, Ostkollekte für das . Die Kirchenvorstände werd~n ·ersucht, dem Lan„ 
Hilfswerk die·r Evang.-luth. Kirche in Hamburg, deskirchenrat zu berichten, ob in ihrem Bereich Kar-
Konten siehe unter l; . _ teien vorhanden sind. 

1$. ani ·28. November, 1. Advent. für-die Hamburger Hamburg, den 6. 'NoViember 1947. 
· i"Mdtm.isiion, C\bzulüh.re.n ~n. das .Konto. de$_ V e.t"' . Der Landesldrdiearat 

IV~ ~itt_eilungen 
t. Kirchenmusikschule. 

der Hamburgischen Landeskirche. 
:Oie nächsten Ab s eh 1 u ß p r ü f u n g e n finden 

't'om· 8; ·bis 20. März 1948 statt. Die ·schriftlichen· Zu­
lassungsgesuche (vergl. § 4 der Prüfungsordnung) sind 
bis zum 10. Februar 1948 über die Leitung der Kfr".' 
chenmusikschule an den unte·rzeichneten Vorsitzenden 
des· Prüfungsamtes zu richten. 

Auf n a h m ·e g e s u eh e' für das am L April 1948 
beginnende neue Schuljahr sind bis zum 1. März 1948 
an die Verwaltung de~ Kirchenmusik.schule . (Otto 
Meuthien, Hamburg-39, .Goldheckweg 4) ·einzureichen. 
Hier ist auch das·Aufnahme-Formblatt, die Schulord-

. nung (mit Prüfungs- und Schulbestimmungen) ab-
zufordern. . 
·Hamburg~ den.15. Novemqer 1947. 

. o·. Kn.olle,_--Obe~kirchenrat 

2. ·Prei.sausschreiben des CentralqAuoochusses für. 
Innere Mission„ . . 

_üekümenische Freunde in. den Vereinigt.en Staaten 
von Nordamerika : (USA) haben im ·Blick auf die 
Hundertjahrfeier der' Inneren Mission im Jahr1e 1948 
von- sich aus die. Anregung und Bitte ~n u~s heran­
gebracht, ·eine akademische· Preisarbeit auszuschreiben~ 
für die-sie einen Preis von 100 Dollar oder die·ren Ge.-

. genwert aussetzen. Das Thema der Arbeit lautet.:. 
Die· Badeutung des Jahres 1848 für 
clie Geschichte der Inneren Mfasion. 

Eine Untersuchung über die Beziehung zwischen po„ 
litischen Voi.·gänge.n und kirchlichen Reformen. · 

De·r Central-Ausschuß für die Illnere · ·Mission der 
Deutschen E~angelischen. Kirche gib~ hiermit diese 
Preisaufgabe sowie die Bedingungen zur. Erfüllung 
derselben bekannt: 



, 1.- Zugelassc1i zur Bearbeitung des Themas· sind . nächst ·beginr1e1~·den :: Revi.siorte~ ·:beanstandet:· w:ef ~'
a) al1e, .an ·einet ·deutschen evangelischen theologi- · . B.ei Ausfüllung der Formblätter (Anlagen ·i :i

sehen Fakuität oder kirchlichen Hochschule im- V?ra~.schlag)_ sind noch folgende EinZidheiten tttt;Y
· : niatrfkuliert~n Studenten; . . ac.nten: ' { 

b) .'evangelische 'Theologen vor dem zweiten Exa·· Einnahmen: · 1 

men (Kandidaten, Vikare); . Für die Zusammens.tellung ... der ·Einnahmen b·e~ 
Z. ·.Ablieferungstermin: 1. August 1948, mittags 12 Uhr K~o n t o 1 c w!rd in fügänzl_.lng ·der bisherigen f

Post~:tempel, später ~bgtesandte Arbeiten wer.den scnrift.en angeordnet, ·daß die auf Grund .der Ver'\ 
nicht mehr angenommen. nung über die Untervermietung von Räumien in·Ais

3. Die Arbeit ist unter einem Kennwort dem und Dienstwohnungen .(GVM.~ 1946, 'Seite 4) en 
Central-Ausschuß für Innere Mission der Deut- ·henden Mieteanteile getrennt nach :.den jew·en"F:·
sehen ·Evangelischen Kirche (21a) Bethel bei Bi.ele- Dienstwohnungsinhabern aufgeführt werden müs·
feld einzureichen. Jeder Arbeit ist in verschlosse-: Sind bei· einem Dienstwohnungsinhaber die Vor i-_ 

.nem Briefumschlag, del'. ebenfalls· .das ·Kennwort setzungen für• die Elnzieh.ung eines Mieteariteiles n+ 
trägt, Name und Anschrift des Verfassie,rs beit.u- gegeberi, so ist das besonders zu erklären; Zu :: 
fügen. Zahhm.gspflichtigen im Sinne der Verordnung· gehö ~!

f. Der Umfang· der Arbeit darf 100 Schreibrnaschi- aHe Amts- und Dienstwohnungsinhaber (geistliche l
nenseiten; eins.chließlich Anmerkungen, (Format nkhtgeistliche Beamte), soweit sie Räume ihr.er Di1e l_
OIN A 4, Seite zu höchstens 40 Zeilen _und_ 700' · wohnung in Üntermiete gegen Entgelt abgege. '; 
Silben) nicht .überschreiten. · · habe.n. . Dabei ist' es :ohne Bdang, ob es sich . l 

S. ··Das. Preisrichtte·rkollegium setzt sich aus folgenden Dienstwohnungen '.in kircheneigeilen Gebäuden o '. 
Herren zusammen: um gemietete Dienstwohnungen handelt. · Es k •

Pastor D. V/ilhelm Brandt, :Bethel auch der Inhaber einer gemieteten Wohnung, 'die nE 
Professor D„ Dr. Doerne,. Rostock als Dienstwohnung anerkannt ist,, zahlungspfii ! .

·Pastor D. Ohl, Langenberg/Rhld. sein, wenn ihm aus Billigkeitsgründen ·aU:s Mit( 
~.Professor D. Or. Trillhaas, Göttingen ·des· Voranschlages efo Mietezuschuß g.eza:hlt wird.: 

Die Entscheidung ·des Preisricllterkollegiums. ist ·diesen Fällen soll aber der :an den Kfrchenvorst 
nicht anfechtbar. . abzuliefernde Betrag :den · Mietezuschuß. nicht. üb~: 

6. -Der Central-Ausschuß behält sich vor, weiter1e· Be- steigen. Der Durchführung der Verordniuig ist ·
arbeitUngen der eingegangenen Preisarbeit zu hö- sondere Bea~htung zu s(;henken. · 
norieren. . A u s g a b e n : . . . , 
H ä n n o.v er, d~n 31. Oktob~r -1947. Beim Konto 6 h sind die dienstlichen .Ausla l. 

·· 3. Vora11sC!~lag der Gemeinden für 1948. verteilen. Für· Zuschüsse ·zu den . Rdnigtingskos ~-
Der Präsident D~ Dr. Liljej Landesbischof . der kirchlichen Amtsträger .auf die Ziffern 1 bis' YII 

Der Voranschlag der Kirchengemeinden für d·as der-Amtsräume ist hinter der Ziffo:r 6 ein neues Ko t
~echnungsjahr 1948 (für die Zeif vom 1. April 1948 mit d_er Ziffer 6a einzufügen. ·Die iin Vorjahr für di k
bis 31. Marz 1949) ist, dem Landeskirchenrat bis zm,n Zw~cke bewilligten Mittel müssen in der Spalte 2,t~\,

· 15. Dez~:n1be:r 1947 in dreifacher Ausfer·~igung· einzu- erkennen sein. · · , 
. reichen. Um den Voranschlag der Kirchenhauptkasse - Bei Zusamenstellung der ,lnstandsetzungsarbeH 

re·chtzeitig der Landessynode zur Beschlußfa;;sung vor• _ des H a u p t k o n t o s 7 sind ·die vom Bausach 
legen ·.zu können, kann mit einer Verlä.ngerung des . verständigen bei den Baubereisungen. getroffenen F .
T~rinins; a_uch in Einzelfällen, nii;;ht gere~hnet w·erd·en. stellun~en zu berückskhtigen.· Die Pauschsäfa.e s 
Die· erforderlich.en· Vordrucke stehen den Kirchienge- mit den Zahlen· von -1947. zu überneh~en.· Aufw; 
meinden in dei: gleichen. Anzahl wie· hn Vorjahr -bd dun.gen zur Behebung von. Bombenschäden sirid n 
· d~r -·Ki.rchenhauptkasse:«z11r. Verfügung. , . . wie vor nicht hier, s-on.dern aus dem hierfür · ~i 

Dfo· Aufstellung des Voranschlages ist unter Beach~ dcht~h.~n Vern1.ögens~onto zu v~rausgah~µ. ·.. · i 

tung der bisher ·ergangenen Anweistingep, insbeson-. D-ie Kosten de·r Beheizung und Beleuchtung ~; 
dere der .ausführlichen Anleitung über die Ausferti- Amtzimmern sind wieder beim K o n. t o 9 c h ~ wj. 
gung des V or~nschlages für 1947 (GVM.1946, Seite 57) einzuw~rben. - . 
vorzu~eh1111e~ .. Zur Beh~b.1:1ng. ~ufgetreten~r. Zweifel . Die Leiter .. der- .. ~gesamtkir'~hli.chen_. Ae1nter ~ei.· ~.:~ 
wird· .nochmals darauf _hmgew1esen, · daß die Anord"' · die Vora11schlage fur -das Rechn.ungs1ahr 1948 bis t 1 
nungen üper Maßnahmen der Verwaltung· während 31. Dezember 194? in zweifacher Ausfertigung ~:. 

·der Kriegszeit (GVM. 1940, Seite ·62 . ff) nicht mehr · Landeskirchenamt ein. ~ . : , f
anzuwend·en sind. Die Bewilligungen· b,ei den Haupt~ _ 'Abweichungen gegenüher den1 Vor.iahre ~:~nd f• 

.und Unterkontle~1 dürfen in der Aus~ab_e· also ':licht begründen. · o. . · ·· li 
mehr überschritten werden. Zu den Erfordernissen Hamburg; d·en 15. November 1947. : . !;: 

ein'er ordnungsmäß.igen Etat~ührung ~ehört auch die ·- P,r. Brandisj Präs.i~ent des Landes.kirchenllil·.r.· 
Verbuchung der Ausgaben bei den dafor vorgesehenen 4. Buroscl1luß ·am He1hgabe1;1d. und Syhr~~er· 
EtatkoD:ten.·Verstöße· gegen _diese grundsätzlic~e Vor- Die Büroräume ·des Landeskirchenrats bleiben W
schrik der Rechnungslegung müssen bei den dem- 24. und. 31. Dezember 1947 geschlossen. 11 

- . . , I: 

t •.. Ausschreibungen„ 
V. Personalien . · · . . . . 

·chenge-meinde Hamburg-Berne wird zur Beset~;!«

a~sgeschrie.b en. Die .. Besoldung erfolgt nac. h d.~r. ~i'..;.,_-._._:_ 
gutungsg:mppe VII der.TO. A. Bewei;ber, w1eldi,e. ,, . 1.) AusschreibWJ.!; der Kircheµmusikel.'stelle hL H~0 

burg:..Beme: 

Die hauptberufliche Kirrhenmusikerstelle der Kir-
Vorausssetzuugen für. die BOsch\'iniguug B über 
AnstelllingSfähigkeit erfüllen (d. i. Mittler.e Prüfu 



Seiten 
wollen ihren.Lebenslaut Zeugnisse und sonstig1e: Un- diesbischof D. Dr. Schöffel in :Oer St. Johannis„ 
terlacren bis zum 15 .. Januar 1948 an den Kirchenvor- ldrche in sein Pfarramt. eingeführt worcien: Lan~ 0 

H 459 · desbischof D. Dr.· Schöffel legte· seiner Einfüh-stand in Hamburg-Berne, Berner e.erweg · , em- D 
· rungsrede 2. Kor. 9, .6-ll- zugrunde. P.ast<?r r. reichen. . · b J h 15 5 · 

· · Staack predigte ü er o .• D • . . • 

b) At•ssch~'eihtmg der K~antor_.·e;.1steHe in der. I(h:che_ n.- · d h K "hlt p t. 
• . e) Pastor Gustav Frie ric ortüm~ :erwa er as or 

gemeinde Hamburg-Eppendod. · - der Kirchengiemeinde Billwerder a. d. Bille, ist am 
 An· der Kirchengemeinde St. J ohannjs-Epp.~~?01~ Sonntag, den 12. Oktober 1947, durch f:astor I?aur 
soll die Kantorenst~Ue neu besetzt werden.L 1'.'-~~-le „ui~~ in der St. Nikolaikirche zu füllwer.der a .. d. Bille 
und Besoldung erfolgen nach ·dem Ges.e·tz ube~ die · in sein Pfarramt eingeführt worden." Pastor Daur 

 Anstellungsverhältnisse . ?er Kir~henmusiker _in der -l~gte seiner Einführungsrede Psalm 23 zugrunde . 
Hambur:gischen ~a1:deskir~he.. . ·. ,,. · . · _."' Pastor Kortüm pr.edigte über Joh. 10, 9 und 11. 

. Be_v ;v-erbungen mit aus.fuhrl.1c11em. . Lebe!1s.1. ~uf un .. d.. l · p' · d K. eh 
d d M 1 p „ f f) Pastor Ca:d Malsch, erwäh ter astor er. 1r en-

Zeugnissen - verlangt wir ie itt ere ru1ung ur gemeinde Kl.-Borstel, ist am Sonntag, den.12. Ok-
Organisten und-Kantoren - sind bis zum 31. Dezem- d 

1 
k' h d eh 

her 1947 einzureicpen an den Kirchenvorstand zu St. tober 1947, in der -Maria-Mag a erien irc e . ur ..: 
d V · d Hauptpastor Lic. Herntrich in sein Pfarramt etn„  Jöhannis~Eppendorf, zu Hät~d-en , es . o.c~sltzen en g. eführt· wo11den. Ha~ptpastor Lic. ~erntrich legte.: 

Pa. stor. D. H. eitmann. Haml;mrg 20. Ludol.1.straße 66. d 
seiner Einführungsrede KoL 4, 2-6 · zugrun e-. 
Pastor Malsch predigte üher Lukas. 5, 1-11. 

. 2. Wahle11 und Eiufµhriungen. g) Pastor Ulrich Strege, erwählter Pastor der KirChen„ 
a) Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Alster~ gemein de 'Y/ est-Barmbel<, ist am Sonntag> den 2. 

d0 rf ... Ohlsdorf wählte im ·abgekürzten Wahlverfah- · · November 1947, durch Landesbischof D. Dr. Schöf~ 
ren in seiner Sitzung ain· 18. September 1947 d~11 fel in der Bugenhagenkirche. in sein Pfarramt ein-

· Pastor Harald Boyens einstimmig ·zum 2; · Pastor· geführt worden. Landesbischof D. Dr~ Schöffel · 
cii.eser Gemeii1de.·.Der Landeskirchenrat hat Pastor legte seiner Einführungsrede Psalm 118, )7 :tu~ 
.Boyens mit Wirkung vom 1. Oktober 1947 in. die- grunde. Pastor Strege predigte über Hehr. 13, 1-9·. 
scs Amt berufen. Pastor Boye;ns ist am 26. Okto- h) Der Kirchenvorstand der Kirche!1gem~inde St. 
ber 1947 durch Hauptpastor· Lic. Herntrich in der Georg· wählte in seiner Sitzung· am 8. Mai 1946 . 
Nikolauskirche in sein Pfarramt eingeführt w~r- einstimmig den Diakon Herbert Kühl, ,bi~- dahin 
den, Hauptpastor Lic. Herntrich legte seiner· Em- Diakon in derselben Gemeinde, zum Kirchen-

: führungsrede Kai. 3, 12-17 zugrunde. Pastor buchführer der Kirchengemeinde St. Georg. Der 
.. Boyens pr.e-digte über Eph. 6; 1-9. ··Landeskirchenrat hat Kühl zuni 1. Juli 1946 in · 

b) Der Kirchenvorstand der Kirchengemeind.e Finken- dieses Amt beruf~n. 
· werder bildete .in seiner Sitzung am 18. Oktober i) Die Kirche~vorstände de'r Kirchengemein~en St. 

19"17 unter LeÜung von Landesbischof D. Dr. Schöf- · - Pauli-Süd und St. :Pauli-Nord haben in ihrer Sit~ 
fd den. engen Wahlaufsatz für die zu besetzende zung am. 7. November 1947 den Angestellten der· 
2.· Pfarrstelle~ Bauabteilung, Fritz Eilert, zum Kirchenbuchführer 

1. Pastor Reinhard Page l . gewählt. Der ·Land~skirchenrat hat Herrn Eilert · 
2. Pastor Heinz S eh i mfa -~ l P f-,e n n i g zum l. Januar _1948 in dieses Amt berufon. · 
3. Pastor Friedrich V/ a P e n h e·n s eh k) Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde•· St. 

u.11d wählte in derselben Sitzung den Pastor Rein- Stephanus zu Eimshüttel hat in seiner Sitzung am. 
hard I?-agel, bisher Bremen, zum 2. Pastor der Kir- 19. September 1947 den Studienassessor Heinz 
chenO'emeinde Finkenwerder. Der Landeskirchen- · . Schneider -als Organisten· und Kantor an de·r 
rat h~t- Pa~tor Pag·el zum 1. Novemb_e:i; 1947 in Stephanuskirche :ge_wählt. Der Landeskirchentat 
dieses Amt ber~fen. hat . Herrn Schneider zum 1. Dezember 1947 in 

c) Der Kirche1iv"orstand der· Kirchengemeinde Horn dieses Amt berufen. · 
bildete in seiner Sitzung am 22. Oktober 1947 unter 1) Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde St. An-
der Leitung von Hq.uptpastor Lic. Herntrich den dreas zu Harvestehude erwählte1 in seiner Sitzung 
engen Wahlaufsatz für die zu besetzende 2. Pfarr- ·am 19. September 1947 zur Kantorin .Fräulein 
stelle;. . Wiebke Willers. Der Landeskirchenrat hat Fräu- . 

1. Pastor Alhert N i 1e m an n iein Willers mit Wirkung vom 1. September 1~~7 
2. Pastor Heinz W e i d e m an il. in dieses Amt berufen. SLe wird von dem gleichen 

:und wählte· in derselb.en Sitzung einstimmig 'den Zeitpunkt an v·ertr~tungsweise -mit dem Organisten~ 
· Pastor Albert Niemann, bisher H.amm, zum Pastor amt an St. Andreas betraut. · 
-der Kirchengemeinde Horn. _Der Landeskirchenrat m} Volkspfleger Eduaxd -s·ch.wöbel, bisher kommis-
hat ·Pastor Nieniann ·zum· 1. Noviember 1947 in sarisch in 'der Kirchengemeinde St. Annen· tätig, 
dieses Amt berufen. Am Sonntag, den 16. Novem- ist mit Wirkung vom 1. Dezember! 1947 vom Lan„ 
her 1947 ist Pastor Niemann durch Hauptpastor deskirchenrat als Gemeindediakon der Kirchenge·„ 
Lic. He;ntrich ·in ·sein Pfarramt in der Martins- meinde St. Ann.en herufen worden. 
kirche zu Horn eillgeführt worden;· Hauptpastor 
Lic. Herntrich legte seiner Einführungsnede Kol. 1, 
9-14 zugrunde. Pastor Niemann predigte über 
Hiob 27, 11. 

d) Pastor Dr. Hagen Staack, e!=wählter Pastor der Kir-
. chengemeinde· St. Johannis zu flarvestehude, -ist · 

am Sonntag, den 5. Ok~ober 1947, durch · Lan~ 

3. Beauftragungen, Ernennungen, Ver~etzunge~ 
a) Hilfspriediger Pastor. Claus· Eckert, St. Michaeli~·, 

ist vom Landeskirchenrat mit Wirkung. vom 1. Sep-· 
tember 1947 zum Hilfsgeistlichen. mit eigenem Be'." 
zirk ernannt worden. . 
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b) .- Hilfstn~eclig~r ·. P.astor" Dorau, . bfs4er. Gr.:-Borst"eL 
. ist mit 'V.Jirkung· vom 1. N ovemher 1947 zur komw 
. „ missarischen Dienstle,istung der Kirchengemeinde 

Hoheluft zug.ew~.esen worden:. -

c) Gemeindehelfer Rudolf Kibbel, bisher West-Barm~ 
; ~~k, ist mit Wirkung_ vom 16. · s·ept_ember 1947 in · 

. di.e Kirchengemeinde Winterhude versetzt worden .

4 •. Zuweisungen von Lehrvikaren ... 

5_. Dienstbeendigu~gen, Be~rlaubungen~ 

6. Todesfälle • 

. VI.· Bericht~gungen. 
1 .. Unt~dw.nten und .Erläuterungen zum Voranschlag 
der .Kfrclj._e11hauptkasse. für das Rechnungsjahr 1947. 

„ . .In der ·Ztisammertstellung „ Unterkonten und Er-
· 1.ät;itcrungen zum Voränschlag der Kirchenhauptkasse 
fü.r. das Rechnungsjahr 1947" ist"auf Seite 20 im Konto 
22 - Landeski~chli.che Bücherei - folgender Druck­
f ~.hler z:u .. beJ;i.chtig~n: 
· ; Der U ebertra·g in der Zahlenr.eihe 1947 innerhalb 

- des Kontos 22 .-ist· von RM 6 300.- · in RM · 8 400.­
und. die· Bewilligung unter· b) ~ Dienstbezüge. eines 
bibliothekarisch ausg,ebfü:leten Angestellten, einschließ­
lich· Versicherungsbeiträge - von RM .8 400.- in RM 
3 200.~ zu ändern. Die.· Gesaintsumme. des Kontos 22 
ä~~ert sich nicht.. - · > . 

· . 2. Pastorenverzeichnf:s. 
Das Verzeichnis der Hamburger eva11gelischen Pa­

storen, Kircheng,emeinden und Kirchenkanzleien mlt 
Anhang _-der- Pastoren der Nachbargemeinden ist 
söeben erschienen und beiin Landeskirchenamt zum 
Preise von RM 1,50 zu hezieh'en. Während de-r Druck­
legung sind folgende ' Aenderungen. ·eingetreten- und 
nachzutragen:. · 

1. -Der Landeskirchenrat . · 
. 1 m h ci ff, Wilhelm, Diplomvolkswirt, Dr.' 
Ruf: 208498 
·- . 

2: Verwaltungsorgan des- Landeskirchenrats 
K a n z 1 e i·: z. Zt. unbesetzt 
Leitung: vorl_äufig Bürodirektor Albert. Riecke 

3~ Einrichtungen der Hamhurgischen Landeskirche· 
Beauftragter d.er- Hamburgisch~n Landeskireh~ f_ür 
di_e Pflege des Gemeindespiels und für de_n Aufbau 
von· Gemeindebücherei:en · 
K o eh h e i m 1 Gustav, Hamburg-N euen.gamme l, . 
F eldstegel 4 ·· · - · ·· · 

4.". Pastoren: 
B o r n i k .o e l, Dr., Hallerstr. 75, Telefon: si. 74 94 
G i es e, Wolfgang {Winterhude, Matthäuskirche) 
Ruf: 52 33 24 

.· · G r o n.a u Heilmut~ (Eimsbüttel, St. Stephanus) 
19, Lutterothstr. 98, Ruf°: 54-24 71 
Ordinat: 17. 10. 37., Amts:einf.: 14. 11. 37. 

_ fa g l a, Eberh~rd, Hbg.-Rissen, Achtern Sand_30, 
Ruf: privat 460291, Krankenhaus Rissen: 4639,41/47 

Krause: Paul, Telefon: 55 3140 · 
~ r o o s_, ~1 erner (Dulsbe~g, Frohbots~aftskirche) 
Ruf: 28 6980 .·„ 

- Mals· eh, Carl (Kl.-Borstel, Maria-Magdalenen-
kirche) ·Amtseinf.:)2.· 10. 47. , · 
Page 1, Reinhard ·: (Finkeriwerder, S~.- Nikolai­
kirche),_ Hbg.-Finkenwerder,ßl>iFinkenwe·rder Lm1d-

. scheide 157 · 
Ordinat;: 9 .. .1 .. 38. .. ·--
San man n, Werner~ (Finkenwerder, ·St. Nikolai-· 
kirche ); Hbg.-.Eink~_nwerder, Finkenwer~er Land:. 
scheide 157 
Witt. e, Karl, D. (Jiarvestehude, St. Andi;ea~) 
13, Alte Rabenstr. 2), Ruf: 4~ ~O ?? 

5. Diakone: -
B ö t t g e r , Hans (Bergedorf) Hbg. 20/ It~ehoer­
straße 9 bei Volkmann 
G ö .r 1 i eh, Karl (Horn) 
Postanschrift üb.er Pastor Ford< 
34, Pagenfelderstr. 9 
J a h n k e , Friedrich (Land~.~_kJrc4liches Amt für 
Inner~e---Mission, Hamburg.· 11~: 'Bohnenstraße. 10~-
Ruf 32 75 79) · 
13, Schröderstift Haus 20, Ruf: 44 04 62 
~S ehe e r , Gottfried (St. Pauli-Süd) · 
Hbg. 34; Hornerweg 170, Rauhes·· H~us 

6. IV. Südkrei~: 
Süd-Hamm, Danke~kfrche 
Kirchenbuchführer: Alfred Geyer, Kirchenrendant 

7. Kapellengemei11den: 
B r ii d e ~ g e m e i n ·e:. Müller,. Vicfor 
13- Schlüte·rstr. 58 bei Frau v. Schmidt-Pauly ' \.. 

8. Privatanstalten: 
.. Alsterdorf er Anstalten, Ruf: 5910 31 . . . 

Diakonissenanstalt Jerusalem, ·Ruf: 55 68. 4~ . : 
_ . Freie- evang. lutl;ier; Bekenntniskirche zu St. ~nschar 

in Hamburg; Ruf: 34 22 51 - . _ . 
Rauhes Haus, Ruf; 29 49 14 und 29 39 60 

9. Io J.,>ropstei Altona: 
P ~ 1 s , Wolfgang (Friedensgemeinde, II. S.üd--
he-zb;k), Ruf: 43 04 31 ·, · 
Nr. 20 streichen-, dafür in Nr. 22 einzusetzen. 
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